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Glänzender Vorſtoß am NarocezSee
Aeber 5600 ruſſiſche Gefangene ſchwere blutige Verluſte der Ruſſen

Großes Hauptquartier 29 April
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Auf der Front zwiſchen dem Kanal von La Baſſée
und Arras andauernd lebhafter für uns erfolgreicher
Minenkampf Jn der Gegend von Givenchy en Gehelle
machten wir neue Fortſchritte und wieſen zwei dagegen
angeſetzte ſtarke engliſche Handgranatenangriffe blutig
ab

Jm Maas Gebiet ſind abermals franzöſiſche

Gegenſtöße an der Höhe Toter Mann
davon zum Scheitern gebracht worden

Unſere Abwehrgeſchütze holten ſüdlich von Moöron
villiere Champagne einen franzöſiſchen Doppeldecker
herunter ſeine Jnſaſſen ſind tot Oberleutnant
Boelke ſchoß ſüdlich von Vaux das 14 feind
liche Flugzeug ab

Oeſtlicher Kriegsſchanplatz
Südlich des Naroczſees machten unſere Truppen

und öſtlich geſtern einen Vorſtoß um die am 26 März zurück
gewonnenen Beobachtungsſtellen weiter zu verbeſſern
Ueber die vor dem 20 März von uns gehaltenen Gräben
hinaus wurden die ruſſiſchen Stellungen zwiſchen
Stangarocze und Gut Stachoweze genommen 5600 Ge
fangene mit 56 Offizieren darunter vier Stabsoffiziere
ein Geſchütz 28 Maſchinengewehre 10 Minenwerfer
ſind in unſere Hand gefallen Die Ruſſen erlitten außer
dem ſchwere blutige Verluſte die ſich bei einem nächt

klichen in dichten Maſſen geführten Gegenangriff noch
ſtark erhöhten Der Feind vermochte keinen Schritt des
verlorenen Bodens wiederzugewinnen

Unſere Luftſchiffe griffen die Bahnanlagen bei
Wenden und an der Strecke Dünaburg Rjezycg an

Balkan Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt unverändert

Oberſte Heeresleitung

Deutſchland und Amerika
Berlin 29 April Ein Rundſchreiben der nord amerikaniſchen Regierung das ſich mit der Frage der Bewaffnung von Handelsſchiffen

befaßt iſt geſtern abend bei der hieſigen amerikaniſchen Botſchaft eingetroffen und dem Botſchafter Gerard ins Hauptquartier zur Uebermittlung
an die deutſche Regierung nachgeſandt worden Ebenſo ſind zwei durch den Grafen Bernſtorff unter Vermittlung der Regierung in Waſhington
an das Große Hauptquartier geſandte chiffrierte Depeſchen auf dem gleichen Wege an ihren Beſtimmungsort geleitet worden Lok Anz

h

Die Organiſation des Aufſtandes in Irland
Hamburg 29 April Das Hamb Frbl ver

öffentlicht den Bericht eines Augenzeugen der Straßen
kämpfe in Dublin Es heißt darin Der Aufſtand in
Jrland beſchränkt ſich keineswegs auf Dublin und einige
Küſtenorte ſondern iſt eine wohlorganiſierte

das ganze Land umfaſſende Bewegung
Mehr als 30000 Jren ſtehen bewaffnet gegen die

engliſche Regierung Waffen und Munition wurden zum
größten Teil ſchon vor Beginn des Krieges ins Land
gebracht ſind aber während des Krieges weiter ergänzt
worden Erſt in der allerletzten Zeit entdeckte England
zu ſeinem großen Schrecken die Fortſchritte die die Orga

niſation in Jrland gemacht hat Trotzdem wurde kein
Militär hingeſchickt ſondern nur einige hundert Spione
die die Leiter der Bewegung ermitteln ſollten um ſie

verhaften zu können Der Plan des Ausſchuſſes der
Revolutionäre in Dublin die erhofften an der iriſchen
Oſtküſte jede Verbindung mit England abzuſchneiden
wurde verraten Es erfolgten Verhaftungen einzelner
Ausſchußmitglieder darauf beſetzten Abteilungen be
waffneter Aufſtändiſcher alle offentlichen Gebäude

Der größte Teil der iriſchen Truppen
weigerte ſich

gegen die Aufſtändiſchen vorzugehen Die Lage dürfte
ſich inzwiſchen kaum zuungunſten der Jrländer verändert
haben Jm Hafen von Dublin liegen mehrere engliſche
Kriegsſchiffe die aber noch keinen Schuß abgefeuert und
keinen Mann an Land geſetzt haben Von den iriſchen
Truppen haben die Aufſtändiſchen nichts zu befürchten

da ſie ihre Waffen gegen ihre Landslente nicht gebrauchen

werden B

Amſterdam 29 April Eine amtliche Mittei
lung des Marſchalls French über die Operationen zur
Unterdrückung der Unruhen in Dublin meldet daß die
militäriſchen Maßnahmen in befriedigender Weiſe fort
ſchreiten Die Rebellen ſind jetzt auf wenige Stadtteile
eingeengt und zurückgedrängt Sie befinden ſich haupt
ſächlich in den Bezirken von Sackville wo ihr Haupt
quartier und das Poſtgebände liegt Um dieſe iſt ein
Truppenkordon geſchloſſen Weiter halten die Rebellen
noch den Nordoſtteil mit dem Gerichtsgebäude beſetzt
Die Säuberung der Stadt wird ſtellenweiſe ſehr behin
dert durch die Scharfſchützen und erfordert viele Zeit
Mehrere Brände verurſachten großen Schaden

Am 27 April wurde in Sackville ein Brand angelegtber noch immer wütet Der hauptſächlichſte Mittelpunkt

der Rebellen in anderen Orten Jrlands ſind die Graf
ſchaften Salvay Cloumel und Jowy Von hier werden
erhebliche Unruhen gemeldet Sonſt herrſchen überall
in Jrland normale Zuſtände Die Unruhen tragen ſo
ſchließt French offenbar lokalen Charakter Die eng
liſchen Blätter melden daß die Sinnfeiner beabſichtigt
haben zu Oſtern ein großes Manöver abzuhalten Dies
wurde aber widerrufen weil man fürchtete daß die Be
hörden bei dieſer außerordentlich günſtigen Gelegenheit
die Anführer verhaften laſſen würden Als ſie ſich durch
ſchaut ſahen wußten ſie den Ausbruch zu beſchleunigen

L

Griechenland und die Entente
Lugano 29 April

Durchmarſches der Serben durch Griechenland für kommende Woche zu erwarten ſei Magdeb Ztg
Rotterdam 29 April Der Balkanberichter

ſtatter des Nieuwen Rotterdamſchen Courants meldet
daß die franzöſiſchen Militärbehörden in Saloniki
die geſamte Verwaltung in die Hand genommen hätten
und noch mehr als die Engländer die Bevölke
rung quälen Sie veranſtalten Hausſuchungen und
nehmen Verhaftungen ohne Rückſicht auf die Nationalität
vor Das von ihnen eingeſetzte Poſtamt ordnete an
daß jeder Einwohner ſich mit einem Paß zu verſehen
habe auf dem an erſter Stelle vermerkt wird ob jemand
verdächtig iſt oder nicht Als Vorwand dafür wird an

Der gntliche öſterreichiſche Heeresbericht

W T Wien 29 April Amtlich wird ver
lautbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Nördlich von Mlynow an der Jkwa warfen Ab

teilungen der Armee Erzherzog Joſeph Ferdinand den
Feind aus ſeinen Vorſtellungen Es wurden ein
ruſſiſcher Offizier 180 Mann und ein Maſchinengewehr
eingebracht Sonſt die gewöhnlichen Geſchützkämpfe

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Geſtern nachmittag hielt der Feind das Plateau von

Doberdo und den Görzer Brückenkopf ſowie einzelne
Ortſchaften hinter der Front unter lebhaftem Geſchütz
feuer Unſere Flieger belegten die Bahnhöfe Cormons

gegeben daß die griechiſche Regierung Wühlereien von
Bulgaren und Türken zugelaſſen habe Die Saloni
kier Parteigänger des griechiſchen Miniſters des
Jnnern Gunaris werden von den Franzoſen
maſſenhaft verhaftet und auf Schiffen nach
Mythilene überführt Jnfolge der Requirierung wäch
der Lebensmittelmangel Klagen darüber wer
den barſch abgewieſen Die Truppenlandungen haben
faſt völlig aufgehört Franzöſiſche Verſtärkungen ſind
wegen der Ereigniſſe bei Verdun nicht verfügbar Den
erwarteten ſerbiſchen Truppen wird keinerlei

militäriſchen Wert beigelegt Jhre Zahl wird ge
waltig übertrieben Die Vierverbandtruppen in
Saloniki ſchätzt der Berichterſtatter auf höchſten 350 000

Mann darunter höchſtens 80 000 Engländer Den Geiſt
der franzöſiſchen Truppen bezeichnet er als geradezu
ſchlecht L

Lugano 29 April Nach einer Athener Meldung
des Corriere della Sera veröffentlichen die griechiſchen
Blätter eine miniſterielle Erklärung worin es heißt
daß der Befehlshaber der griechiſchen Truppen im
Epirus mit aller Beſtimmtheit behauptet daß die Jta

und San Giovanni di Manzano mit ſchweren Bomben
Auch an der Dolomitenfront war der Artilleriekampf
ſtellenweiſe ziemlich lebhaft Am Col di Lana wurde ein
neuerlicher feindlicher Angriff auf unſeren Gratſtützpunkt
abgewieſen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Unverändert

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Der ruſſiſche Einſatz für Erzerum

Zürich 29 April Der Tagesanz meldet aus
Petersburg Aus ruſſiſcher Quelle wird mitgeteilt daß
die Erſtürmung Erzerums den Ruſſen 30 000 Tote ge

koſtet hat Jn den leitenden ruſſiſchen Kreiſen werde
erklärt die eroberten Gebiete Kleinaſiens ſeien beſonders
als wichtiges Fauſtpfand für die kommenden Friedens
verhandlungen zu ſchätzen

Lloyd George als Miwſterſtürzer

Haag 29 April Die Nation erklärt Lloyd
George ſei verantwortlich für die jetzige Kabinettskriſe
Es war bereits eine Grundlage zur Einigkeit gefunden
als er dazwiſchen trat und durch ſeine nachdrückliche
Forderung der unmittelbaren Einführung der all
gemeinen Dienſtpflicht alles zerſtörte Die Lage iſt
jetzt ſo daß Asquith alle Miniſter alle Liberalen außer
Lloyd George die Arbeiterpartei und die Jrländer

Mailänder Blätter melden daß in der griechiſchen Frage ein Altimatum des Vierverbandes auf Zulaſſung des

liener am 16 April auf griechiſchem Boden 150 Meter
von der griechiſchen Grenze griechiſche Soldaten ver
haftet haben Zuerſt hätten die italieniſchn Vorpoſten
freundſchaftlich mit den Griechen geplaudert dann ſeien
16 italieniſche Soldaten hingekommen die die griechi
ſchen Patronillen feſtgenommen und auf albaniſches
Gebiet geſchleppt hätten Bereits am 30 März habe
ſich eine Grenzverletzung durch die Jtaliener ereignet

Voſſ Ztg

hinter ſich hat ſowie eine unbekannte aber unerhebliche
Zahl der Konſervativen Falls die unioniſtiſchen Mi
niſter und Lloyd George es zum Bruche kommen laſſen
ſind Neuwahlen unvermeidlich Denn das neue Kabinett
unter Lloyd George der als Stürzer des jetzigen Kabi
netts nach altem parlamentariſchen Brauch Premier
miniſter werden würde wäre für die Unioniſten uner
träglich Lok Anz

Giolitti in Rom
Lugano 29 April Giolitti iſt geſtern früh

erſten mal ſeit den Maitagen vorigen Jahres in Rom
eingetroffen Am Bahnhof begrüßten ihn Senator Tarni
und ſein Schwiegerſohn Man ſagt daß Giolitti mit
ſeiner W ſich einige Zeit in Frascati aufhalten
wird L
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Aus der vorſtehenden graphiſchen Darſtellung iſt
genau erſichtlich um welche Zeit die Sonne am erſten
jeden Monats auf und untergeht Am 1 Mai geht
ſie auf 5 Uhr 31 Minuten nach der Sommerzeit und
geht unter 8 Uhr 24 Minuten nach der Sommerzeit

Gonnino der Humoriſt
Der Futuriſt Papini führt in einem Artikel

Reſto del Carlino vom 19 April folgendes aus Seine
Exzellenz aus San Casciano gilt bei Freunden und Un
bekannten nicht als witzig und beredt Er hat nicht die
Spur von Aehnlichkeit mit einem größeren Mann aus
San Casciano vor 400 Jahren Der Stil unſeres Jtalo
Anglo Aegypters iſt ſo trocken ſchmucklos und wenig zün
dend geblieben wie je er iſt ſehr wohltuend beurteilt
die Uebertragung der Art wie ſeit des jüngeren Pitt
Tagen Berichte an das Unterhaus abgeſtattet werden
Sonninos Verdienſte und ein ſo in erſter Linie
Stehender muß wohl irgendwelche haben liegen jeden
falls nicht auf Seite des Literariſchen Er gilt als Ehren
mann und das hat in Jtalien immer den Beigeſchmack
eines Dummen der ſich nicht auf ſeinen Vorteil verſteht
Niemand kann ſich einen witzigen ironiſchen geiſtreichen
Sonnino vorſtellen der den Leuten ein Schnippchen
ſchlägt Und doch muß man nach ſeiner letzten Rede dieſe
tiefeingewurzelten Anſchauungen modifizieren er hat ſich
als Humoriſt erſten Ranges als einziger vielleicht der
noch quf unſerer politiſchen Bühne verblieben iſt er
wieſen

Jedermann erwartete in Jtalien von Sonnino eine
Rede die Zweifel aufklären Punkte aufs i ſetzen Unge
duldige beruhigen Skeptiſche zuverſichtlich machen die
Meinungen klären und den reinen Toren Turati zufrie
denſtellen würde Sonnino hat in langer Rede viele
Punkte berührt und doch iſt es ihm mit raffinierter
Bosheit gelungen ſehr viel weniger zu ſagen als man
ſchon vorher wußte Darin liegt die Größe des Ulks
Mit Unrecht hat man ihm vorgeworfen er habe nichts
geſagt Er hat ungeheuer viel geſagt aber nur lauter
Sachen die bereits bekannt und gedruckt waren Nicht
alle bekannten Sachen und nicht ein halbes Wort von
unbekannten Beides wäre lange nicht ſo humoriſtiſch
geweſen wie ein Miniſter von dem man Enthüllungen
erwartet und der ſtatt deſſen einen Teil der in den Zei
tungen erſchienenen Heeresberichte wiederholt

Saint Simon hätte auf die Rede vielleicht ſein Bon
mot angewendet force vent et parfait vide Mit Un
recht Sonninos Gewandtheit iſt nicht die eines Rhetors
der ganze Seiten und Stunden füllen kann ohne eine
Handvoll konkreter Gedanken zu benötigen Sonnino iſt
Praktiker und nicht Literat er braucht Tatſachen Seine
Feinheit beſteht in anderem Nur das zu ſagen was längſt
oder kürzlich ſchon einmal geſagt wurde dazu Nichtig
keiten und Wahrheiten von derartiger Allgemeingiltig
keit daß ſie durch beſtändige Wiederholung jede Bedeutung und Wirkung verloren haben Seine Rede läßt ſich
in folgende Sätze Gemeinplätze ohne Schuld des Re
ferenten zuſammenfaſſen Wir haben zur Befreiung der
Serben beigetragen Es war unmöglich etwas für Mon
tenegro zu tun Wir haben Durazzo geräumt aber
werden Valona halten Griechenland macht uns Sorge
aber wir hoffen daß es verſtanden hat Mit Rumänien
ſtehen wir in herzlichſten Beziehungen Das heroiſche
Belgien muß wieder hergeſtellt werden Wir begrüßen
das Eingreifen Portugals Mit Rußland ſtehen wir in
herzlichſten Beziehungen Mit Frankreich ſtehen wir in
herzlichſten Beziehungen Mit England ſtehen wir in
herzlichſten Beziehungen Die Franzoſen halten bei
Verdun ſtand und hoffen auf den Sieg Auf der Pariſer
Konferenz ſind die Verbündeten überein gekommen ſich
gegenſeitig zu helfen Jn Marokko haben wir auf die
Kapitulationen verzichtet Jn Aegypten haben wir auf
die Kapitulationen verzichtet Sollten die Oeſterreicher
italieniſche Güter konfiszieren ſo werden wir öſterreichi
ſche Güter konfiszieren Unſer Ziel iſt den Sieg zu er
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Jn der Zeichnung iſt auch Beginn und Schluß der
6 Uhr Arbeitszeit ſowohl nach der alten Zeit als auch
nach der Sommerzeit angegeben ſo daß man aus der
Karte erſehen kann wieviel Sonnenſtunden man in
jedem Monate am Abend noch zur Verfügung hat

darf haben Sie bereits in den Zeitungen geleſen Jm
November kann ich Jhnen vielleicht mehr ſagen bis da
hin wollen wir arbeiten und vertrauen Sie uns weil
Sie niemand anders gefunden haben der den Mut ber
unſere Plätze einzunehmen

Eine ſolche Rede hätte einen Sturm entfeſſelt und die
ganze apuliſche Weisheit Salandras hätte nicht vermocht
das Kabinett noch einmal zu retten Die Sozialiſten
hätten getobt daß die Regierung die Pflicht habe zu
ſagen was ſie ſpinnt und das Volk ein Recht habe zu
hören Sonnino hat dies Unheil verhütet und die 508
ſind zufrieden in die Oſterferien gegangen Von all dem
was die kühnſten und die unruhigſten Köpfe wiſſen woll
ten Verhältnis zu Deutſchland Verpflichtungen gegen
über den Bundesgenoſſen Garantien im Orient und in
der Adria Tragweite des Londoner Vertrags hat
Sonnino abſolut nichts geſagt

Sonnino iſt klug und weiſe Von Raſſe aus Aſien
von Geburt aus Afrika ſtammend und in Europa auf
gewachſen vereinigt er den Witz der drei alten Konti
nente die der Welt das Beſte in Erfahrung und Speku
lationsübermacht haben Er weiß daß es nicht viel
Neues unter der Sonne gibt daß dies Neue nur für
wenige iſt und dieſe Wenigen jedenfalls nicht im italie
niſchen Parlament ſitzen und daß nichts zu ſagen noch
immer die beſte von allen vereinigten Philoſophien und
Diplomatien iſt

De kommende Rahrungemittelnot

in England

a Der Herausgeber des Smallholder führt im
Daily Expreß vom 18 4 aus England treibt blind

lings einer Nahrungsmittelnot entgegen wie ſie die
Geſchichte noch nicht geſehen hat

Es wußte daß der Sieg der Verbündeten geſichert
war ſo lange wie Kauffahrteiſchiffe ungehindert eng
liſche Hafen anliefen und verließen Es rechnete dabei
aber nicht mit den Booten die bereits über 2 250 000
Tonnen Schiffsraum verſenkt haben und die jetzt mit
der Pünktlichkeit eines Uhrwerks jede Woche gegen
60 000 Tonnen verſenken

Jn Friedenszeiten wurden für gegen 300 Millionen
Pfund Sterling Nahrungsmittel nach England ein
geführt dazu reichte die engliſche Flotte im Verein
mit der der Neutralen gerade aus Auch während des
Krieges iſt ſoweit das für den Außenſtehenden er
kenntlich noch einigermaßen für die nötige Einfuhr
geſorgt worden aber was ſoll jetzt geſchehen wo nach
Anſicht der Verſicherer die Gefahren der Schifffahrt auf
das Zehnfache geſtiegen ſind Wo die Unterſeeboote
in immer größerer Zahl auftreten und die Neutralen

anzulaufen
Und ſelbſt geſetzt ſie täten es wird das Ausland
in der Lage ſein die erforderlichen Nahrungsmittel zu
liefern Nach Schätzung des internationalen landwirt
ſchaftlichen Jnſtituts iſt der Weizenbau im Jahre 1916
wie folgt zurückgegangen

in Kanada um 14,9 v
in den Vereinigten Staaten um 11,9 v
in Frankreich um 8,6 v
in anderen Kulturen zeigt ſich ein ähnlicher Rück

gang
Welche Schritte tut nun das engliſche Landwirt

ſich folglich immer ſchwerer entſchließen britiſche Häfen
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ſchaftsamt um dem kommenden Mangel entgegenzu
treten Es läßt ſich treiben anſtatt wie es ſeine Pflicht
wäre energiſche Schritte zu tun Die britiſchen Farmer
drohten Ackerland brach liegen zu laſſen und als Weide
zu benutzen wenn ihnen die nötigen Arbeitskräfte nicht
belaſſen würden Das Amt ſah ruhig zu wie die Land
arbeiter eingezogen wurden Als dann die Farmer ſich
klar machten daß es billiger ſei überhaupt nicht zu be
ſtellen als hernach die Ernte draußen wegen Mangels
an Arbeitskräften verkommen zu laſſen da wurde dann
an den Patriotismus der Frauen appelliert Dem
Apell entſprachen tauſende von Frauen aber wie es
ſoweit war konnten nur 500 eingeſtellt werden weil
die Behörde nicht die erforderlichen Maßregeln getroffen
hatte Auch ſonſt iſt die Tätigkeit der Behörde durchaus
ungenügend Viehausfuhr iſt unbegreiflicherweiſe ge
ſtattet Eiſenbahnwagen ſtehen zu Hunderten herum
weil die Militärbehörden ſie brauchen könnten und
unterdeſſen verliert der Farmer die Möglichkeit ſeine
Ernte auf den Markt zu bringen uWas Not tut iſt eine energiſche landwirtſchaftliche
Politik die alle Bedürfniſſe der Farmer erwägt und
ihnen Rechnung trägt Belaſſung beziehungsweiſe
Geſtellung der notwendigen Arbeitskräfte und zwangs
weiſe Einführung einer verſtändigen Fruchtfolge wieſie dem Amt von fachmänniſcher Seite unter Beruück
ſichtigung der gegebenen Schwierigkeiten ſchlechtes
Wetter in den erſten drei Monaren Mangel gelernter
Arbeiter unerſchwingliche Viehfutterpreiſe erſchwerter
Eiſenbahnverkehr vorgeſchlagen worden iſt Auch nach
dem Kriege muß dieſe noch wenigſtens 4 Jahre lang
beibehalten werden um Unheil abzu wenden

b Jm Zuſammenhang hiermit verdient ein Artikel
der Times über Weitere Verteuerung der Lebens
mittel durch die Verſicherungskriſe Beachtung Jn
der Nummer vom 9 4 weiſt nämlich ein Schiffahrts
ſachverſtändiger auf die Tatſache hin daß derzeit
Schiffe in den Häfen zurückgehalten werden weil die
Schwierigkeiten das Kriegsriſiko durch Verſicherung zu
decken übergroß geworden ſind Die ſtaatliche Ver
ſicherung verſagt in dieſer Beziehung und andere Ver
ſicherungen ſind bei den geſtiegenen Ladungswerten und
den hohen Frachraten außerordentlich ſchwer zu be
kommen ſodaß die Rheder die ſich nicht lange vorher
eingedeckt haben ihre Schiffe bis zur Erledigung dieſer
Frage warten laſſen müſſen Die Zurückhaltung der
Verſicherer beruht im weſentlichen auf der geſteigerten
Kriegsgewinnſteuer bei der gar keine Rückſicht auf das
beſondere Riſiko genommen iſt das das Kapital bei
dieſem Geſchäft läuft Führende Verſicherungsinter
eſſenten laſſen ſich auf Kriegsriſiken nicht mehr ein ſon
Lehrer noch auf Verſicherung gegen gewöhnliche See
gefahr

Bei dieſem Zuſtand ſind die Verſicherungsſätze boch
geſtiegen von 20 auf 60 sh ja es kommen ſogar Sätze
von ſechs Pfund vor Dieſe hohen Sätze werden in
den Preiſen der Lebensmittel erſt künftig und allmählich
zum Ausdruck kommen denn die Steigerung iſt erſt in
den letzten Wochen erfolgt ſodah das Land noch von
Lebensmitteln lebt die unter niedrigeren Verfſicherungs
ſätzen eingeführt ſind

Lohnt es ſich die Felder zu beſtellen

W Byſtrenin führt im Utro Roſſij vom 6 April
aus Dieſe Frage in einem Lande zu ſtellen deſſen natio

er es m Morfe be Co re n A
Darüber welchen Einfluß die Getreidetaxen an

das Daſein der Bauern ausüben, ſchreibt der Bauer
Borisſow aus dem Dorfe Jekaterinowka kann man
nach folgendem Beiſpiel urteilen Die Arbeitsleiſtung
eines Pferdes koſtet jetzt 25 Rubel Mähen und Dreſchen
30 Rubel dazu noch Abgaben 20 Rubel Bei guter
Mittelernte koſtet den Bauern ein Pud Hafer oder Rog
gen einen Rubel verkaufen muß er aber nach der Taxe
d h unter dem Selbſtkoſtenpreis Jn dieſem Falle iſt es
beſſer ſich Brot zu kaufen und nicht ſelber Getreide zu
bauen da es ſich nicht lohnt mit Verluſt zu arbeiten

Dazu können es alſo die Maßnahmen bringen die in
der Dunkelheit weltferner und weltfremder Kanzleien
ausgeheckt werden Beſſer Brot kaufen als ſelbſt Ge
treide zu bauen, ſagt derſelbe ruſſiſche Bauer deſſen
Landhunger bis jetzt als ſeine Haupteigenſchaft galt
Deswegen beſſer weil es ſich nicht lohnt mit Verluſt zu
arbeiten, ſetzt er noch erläuternd hinzu Wenn man in
dieſe unbedingt logiſche Ueberlegung eindringt da kann
einem ja das Entſetzen packen Es ſtellt ſich heraus daß
abgeſehen von den ſogen unüberwindlichen Schwierig
keiten die bei uns den Rückgang der Anbaufläche her
vorgerufen haben auch noch künſtlich ſolche Bedingungen
in der Landwirtſchaft geſchaffen werden die die acker
bauenden Bauern nötigen ihren angeſtammten Beruf
aufzugeben

Die Sache muß noch gründlich überlegt werden Wir
gießen ja dadurch im Ueberfluß Waſſer auf die Mühlen
Kaiſer Wilhelms für den natürlich der Rückgang der
Anbaufläche in Rußland außerordentlich günſtig iſt als
ein Umſtand der Rußland ſchwächt und es zweifellos bei
ungünſtigen Witterungsverhältniſſen zu großen Nah
rungsmittelſchwierigkeiten um nicht zu ſagen zur Hun
gersnot bringen kann Jſt es nicht längſt Zeit ohne
Schwanken und Verzögerung die Gründe zu beſeitigen
die zu ſo traurigen Ergebniſſen geführt haben wie das
Eingeſtändnis der Bauern daß es beſſer iſt Brot zu
kaufen als ſelber Getreide zu bauen

Die beſtandene Prüfung
Von Sorgen frei und von Examensjammer
Trat Hieronymus Sonnino vor die Kammer
Er wiſſe nichts belannte er voll Mut
Brav rief Profeſſor Cappa Hört hört hört

Sehr gut

Es fragten welche Gibt s mit Deutſchland Krieg
Sonnino ſah die Frager an und ſchwieg
Hierauf beglückwünſcht Cappa ihn voll Rührung
Ob ſeiner untad ligen Lebensführung

Ueber Cadornas Siege und Verluſte
Sonninbd gleichfalls nichts zu ſagen wußte
Herr Cappa gratulierte ihm unbändig
Denn ſein Charakter ſei enorm anſtändig

Auch wegen Nord Epirus fragte wer
Und Griechenland und Afrika und Mittelmeer
Hierauf ward Jobſens Antwort immer knappa
Dafür umarmte Herr Salandra den Herrn Cappa

Stimmt s mit der Siegesausſicht Schlechtigkeitnaler Reichtum in der Landwirtſchaft liegt ſcheint un
ſinnig zu ſein aber Aber dabei hat ſie jetzt plötz
lich das Leben ſelbſt geſtellt

Jn einem Semſtwo Organ in der Provinz finden
wir den intereſſanten Brief eines Bauern der die Lage
der Landwirtſchaft ſchildert die einerſeits unter dem
Mangel und den hohen Löhnen der Arbeitskräfte ander
ſeits unter den ſogen feſten Preiſen für das Getreide
leidet die durch ein ganzes Syſtem hoher Strafgelder
und Gefängnisſtrafen geſchützt werden

Fragt einer Und Sonnino rief Hoch die
Gerechtigkeit

Ob des Problemes ſicherer Bemeiſterung
Raſte die Kammer in Begeiſterung

Alles rief Bene Antwort gab er keene
Es blickte der Tarpejiſche Fels auf die Szene
Sonnino ſtand mit hoch erhob nem Nacken
Und dachte heimlich Wird s bald Zeit zum Koffer

cken

Caliban im Tag

reichen der die Gerechtigkeit und Freiheit aller Völker
ſichert Dazu endlich die zwei Jahre alten Phraſen von
der intimen Solidarität der Verbündeten von dem
Krieg der eine neue Aera der ziviliſierten Welt bedeutet
von den heldenhaften Taten des Heeres zu Waſſer und zu
Lande von der Vollendung des Werks unſerer Väter
Sonnino war der Wirkung ſeines antiparlamentariſchen
Scherzes ſo ſicher daß er ſich gar nicht bemühte die Aus
drücke und Kliſchees zu ändern die hundert und tauſend
fach benutzten genügten ihm Jn dieſem Verzicht auf
redneriſche Mühe liegt eine imponierende Ueberlegenheit
und eine halb toskaniſche halb angelſächſiſche Jronie

Ein Meiſterſtück das uns mehr beruhigen muß als
die donnerndſten Erklärungen Wenn unſer Außen
miniſter ſo guter Laune iſt daß er ſich eine ſo wohlgelungene Verulkung ſeiner Kollegen leiſtet dann muß
der Himmel über uns wohl nicht ſo düſter ſein wie es
von ferne ſcheint und Sonnino muß wohl wie ein Pilot
über den Wolken Sonne und Glanz ſehen wo wir unten
nur Wolken und Stürme erblicken

Sonnino iſt im Grunde ſeines Herzens wohl ein ſehr
lauer Freund des Parlamentarismus Ein Reſt ariſto
kratiſchen Geiſtes orientaliſchen britiſchen lebt
noch in ihm Er amtiert aber in einem konſtitutionellen
Lande das ſich aus Wahlrückſichten demokratiſch nennt
Am liebſten würde er gar nichts ſagen weil ihm die
Politik ein Handwerk weniger Kenner und Verantwort
licher bedeutet Aber er muß der Form genügen und
weiß aus Erfahrung daß man Parlamentarier mit
Phraſen füttert mit möglichſt geruch geſchmack und
farbloſen Worten um die ſehr ehrenwerten Hirne nicht
anzuſtrengen Sein Triumph war vollſtändig Der Ab
geordnete Cappa hat nachher zu den kalten Gemeinplätzen
des Miniſters noch ein paar feurige Gemeinplätze hinzu
geſagt und alles endete in Umarmungen und einer

tieſenmehrheit Die beiden aber werden ſich angelächelt
haben wie im alten Rom die Auguren

Ein ſoliderer mutigerer Miniſter hätte vielleicht
anders geſprochen Meine Herren ich weiß daß Sie
Enthüllungen erwarten aber ich kann Jhnen nichts
ſagen Erſtens weil vieles was Sie wiſſen möchten
weder ich noch irgend jemand in dieſem Augenblick wiſſen
kann Zweitens weil ich das was ſich weiß aus bekann
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Verfasser Hans Sehöningen führt uns in das Leben

des Trägers der Krone ein und gibt uns gleichzeitig ein Bild der Wel
stellung Deutsehlands Das Werk ist mit 250 Prachtbildern im Format
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